
Plenum  21.11.2009
Gedächtnisprotokoll - Zusammenfassung

Moderation: Spontane Moderation mit Tschurtsche

Glühweinstandln:

Es  wird  an  4  Unistandorten  Glüweinstände  geben.  Es  liegt  Informationsmaterial  und  eine 
Wunschliste an das Christkind Gio Hahn, die gesammelt, sortiert und  abgeschickt werden, auf. 
Termine bitte auf die Homepage – Danke!.

Superpraktikant:

Am Sa 28.11.2009 werden von 10:00-12:00 vor der Sowi Superpratikanten im Bus gecastet. Die 
AGRU Aktionismus wird um eine Aktion gebeten. ATV ist mit dabei!
Meinungen: Ein gut sichtbare Aktion.
Ideen: Bus einkleiden mit einem Tuch. Sitzstreik, Bus besetzen, beim Casten mitmachen, etc...

Forderungen:

Es soll  Forderungen,  die  sich  mit  GATS und TRIPS beschäftigen  formuliert  werden.  Auch die 
Einführung einer Alternativwährung im Sowimax wurde diskutiert. Das wäre die konkrete Antwort 
auf neoliberale Auswüchse.
Die Forderungen werden ausgearbeitet. Evt.  Brauchen wir Expert_innen dazu. Bspw. von ATTAC, 
der POWI Innsbruck, oder... 

Lese- und Kreativkreise im Sowmiax:

Bei Freiräumen in  der  Tagesplanung sollen spontan oder  geplant  Diskussiosrunden,  Lesekreise, 
Workshops   zu  Begriffen,  Texten  und  Themen  stattfinden.  Diese  werden  von  allen 
Teilnehmer_innen getragen. 
Konkrete Ideen:

• Texte zu Begriffen mitbringen und diskutieren
• Bestehendes Textmaterial (an den Wänden, Flugzettel, etc.) als Basis verwenden
• Freie Diskussionsrunden 

Es geht dabei um Begriffe im Sowimax, oder um eigene Forschungstätigkeiten, Diplomarbeiten, 
Seminararbeiten, etc.. die hier eingebracht werden können.
Themen bzw. Begriffe bitte am Tagesplan eintragen.

Politikfilmfestival:

Das Politikfilmfestival ist zu Gast im Sowimax. Mi 19:00 – Dutschke.
Robert  Misik kommt ab 17:00  ins Sowimax mit einen Vortrag.
Plenum beginnt am Mi um 13:30.



Sowimax-Musiker bitte kommen

Bitte mit Instrumente erscheinen und spielen!
Bitte bei der AGRU Mobilisation melden. 

Allfälliges:
  
Verhalten, die den Sowimaxlebensalltag stört, wurden besprochen. 
Lösungsvorschläge: Direktes Feedback geben. Desekalationsinfoblätter von Z6 lesen. Eine 
partizipative Raumgestaltung.
Sollte der Ausschluss von Personen notwendig sein, muss das im  Plenums diskutiert und 
beschlossen werden.


